
In DIE Schule 

geh ich gern.
Ihr Kind in der Erprobungsstufe – bei uns in guten Händen!



Ein großer Schritt für kurze Beine

Liebe Eltern,
der Wechsel von der Grundschule zur weiterfüh-
renden Schule ist ein großer Schritt im Leben Ihres 
Kindes und stellt Sie als Eltern vor eine wichtige 
Entscheidung.
Mit diesem Heft möchten wir Sie bei der 
Entscheidungsfindung unterstützen. Wir zeigen, 
dass unsere Schule auf die individuelle Entwicklung 
Ihres Kindes ausgerichtet ist und stellen Ihnen 
unsere unterrichtlichen, außerunterrichtlichen und 
organisatorischen Schwerpunkte vor.
Außerdem beschreiben wir, wie wir den großen 
Schritt an unsere Schule so gestalten, dass Ihr Kind 
sicher und mit Freude bei uns ankommt.
Fühlen Sie sich willkommen in unserer lebendigen 
und bunten Schule und wenden Sie sich mit Ihren 
Fragen gerne an uns!
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Wir verstehen uns als eine Schule, die alle gewinnen 
möchte, die nach der vierten Klasse oder auch später 
das Abitur als Ziel anstreben. So achten wir bereits 
beim Einstieg auf eine behutsame Aufnahme und 
berücksichtigen bei der Zusammensetzung der Klassen 
nach Möglichkeit die besuchte Grundschule, bestehende 
Freundschaften, gemeinsame Schulwege und ein 
ausgewogenes Verhältnis von Jungen und Mädchen in den 
einzelnen Klassen.
Neben dem Klassenleitungsteam begleiten ältere 
Schüler/innen als Paten Ihr Kind. Wir bemühen uns 
zudem, die Anzahl der Lehrkräfte, die in den 5. und 
6. Klassen unterrichten, gering zu halten. So wird ein 
regelmäßiger und vertrauensvoller Austausch zwischen 
Ihrem Kind und der Klassenleitung gewährleistet.

Wir laden kurz vor den Sommerferien zu einem 
Kennenlernnachmittag ein. Unsere zukünftigen Schüler/
innen lernen bei Spiel und Spaß ihre neuen Mitschüler/
innen sowie die Klassenlehrer/innen und die Klassenpaten 
kennen und können dadurch dem Einstieg gelassen 
entgegensehen.
Drei Einführungstage in der ersten Schulwoche sorgen 
für Orientierung in der neuen Lernumgebung. An diesen 
Tagen stehen die Bildung der Klassengemeinschaft durch 
Elemente des Sozialen Lernens und ein gemeinsamer 
Mensabesuch auf dem Programm. Die Kinder gewinnen 
auch erste Einblicke in unser Methodentraining „Lernen 
lernen“ und erhalten kostenlos den von unserer Schüler-
vertretung gestalteten Schulplaner.

Der Übergang an unsere Schule –  
aktiv begleitet.

NEUE MITSCHÜLERINNEN UND MITSCHÜLER, NEUE LEHRKRÄFTE, EIN GROSSES 

GEBÄUDE! DIE ERSTEN SCHULTAGE AN JEDER WEITERFÜHRENDEN SCHULE 

BRINGEN VIELE EINDRÜCKE MIT SICH.

Wir möchten, dass die Eindrücke 

von unserer Schule gut werden – 

und bleiben!
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Die Klassen 5 und 6 bilden an den weiterführenden Schulen 
eine Einheit, die Erprobungsstufe. Die Schüler/innen können 
„erproben“, ob die gewählte Schulform Gymnasium die richtige 
für sie ist und ob sie mit der selbstständigeren Arbeitsweise 
zurechtkommen. Von der 5. in die 6. Klasse gehen die Kinder ohne 
Versetzung über.
Im Verlauf der Erprobungsstufe beobachten und fördern die 
unterrichtenden Lehrkräfte die Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertig-
keiten Ihres Kindes und beraten am Ende der 6. Klasse, ob die 
Wahl des Gymnasiums die richtige Entscheidung war. Wir legen viel 
Wert auf den Austausch mit Schüler/innen, Eltern und Grund-
schullehrkräften. Eine enge Zusammenarbeit und regelmäßige 
gegenseitige Information unterstützen die pädagogische Arbeit 
und den Lernerfolg der Kinder.
Sollten die Fachlehrkräfte, die Eltern oder die Schüler/innen 
selbst feststellen, dass in einem Fach besondere Unterstützung 
notwendig ist, bietet der Förderunterricht in den schriftlichen 
Fächern die Möglichkeit, in kleinen Lerngruppen Gelerntes zu 
wiederholen, zu üben und zu vertiefen.
Ihre Kinder können zudem nach eigenen Interessen Schwerpunkte 
setzen und aus einer Vielzahl von AGs auswählen. Hier bietet 
sich neben dem Unterricht für jede Persönlichkeit eine weitere 
Gelegenheit zur Entfaltung.

Wir begleiten und beraten
Die beste Entwicklung Ihres Kindes

BEOBACHTEN, BERATEN, KOOPERIEREN, RÜCKSPRACHE HALTEN. 

WIR BAUEN ENGEN KONTAKT ZU IHREM KIND AUF UND BEOBACHTEN ES. IN 

VERTRAUENSVOLLER ABSPRACHE MIT IHNEN ALS ELTERN RATEN WIR DANN ZU 

DEN SCHULISCHEN ANGEBOTEN, DIE FÜR DIE INDIVIDUELLE ENTWICKLUNG IHRES 

KINDES BESONDERS FÖRDERLICH SIND.

Das Beratungsangebot unserer Schule bietet zudem 
Unterstützung bei Fragen, die über unterrichtliche 
Belange hinaus gehen. Unser Schulsozialarbeiter 
Oliver Flesken ist ein Ansprechpartner, an den sich  
schon unsere jüngsten Schüler/innen vertrauensvoll 
wenden. Nach Absprache begleitet er die Klassenlehr-
kräfte in den Klassenleiterstunden, führt insbeson-
dere in der Erprobungsstufe Projekte mit einzelnen 
Klassen durch und führt individuelle Gespräche mit 
den Kindern – seine Tür steht für die Schüler/innen 
des Schulzentrums und deren Eltern offen.

Das aktuelle AG-Angebot  

finden Sie auf  
www.gym-pw.de
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Eckpfeiler in der Organisation

In den Klassen 5 und 6 gilt das 
Prinzip der verlässlichen Schule: Der 
Unterricht wird bis einschließlich der 
6. Stunde vertreten, sodass Ihr Kind 
täglich von 7.45 Uhr bis 13.05 Uhr 
in der Schule ist.
Sollte in den 5. und 6. Klassen eine 
Vertretungsstunde notwendig sein, 
wird sie in der Regel von einer 
Lehrkraft erteilt, die ein Fach in der 
Klasse unterrichtet und den eigenen 
Unterricht fortsetzen kann.
Die Anzahl der Fächer, die an einem 
Tag unterrichtet werden, halten 
wir – wo es sinnvoll ist – durch das 

Doppelstundenprinzip möglichst 
gering. Dieses reduziert die Menge der 
Hausaufgaben und sorgt – ebenso wie 
Ablagefächer in den Klassenräumen 
sowie Schließfächer auf den Fluren – 
für leichtere Schultaschen.
Die Klassenleitungsstunde dient 
neben der Klärung von Klassenangele-
genheiten vor allem der Durchführung 
von Methodenschulungen zum Thema 
Lernen lernen und der Stärkung des 
sozialen Umgangs miteinander.
Im Rahmen der Medienschulung 
sammeln die Kinder Erfahrungen im 
kritischen Umgang mit (sozialen) 

Medien und lernen den Computer 
als Arbeitswerkzeug kennen. Daran 
schließt sich in Klasse 6 der zwei-
stündige Informatikunterricht an.
Schüler/innen können in der Mittags-
pause in der Mensa essen. 
Neben der Auswahl eines täglichen 
leckeren Hauptgerichts haben die 
Kinder die Möglichkeit, sich an der 
Nudel- und Salatbar zu bedienen.
So ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Snacks und Kleinigkeiten 
können die Kinder auch in den Pausen 
in unserem Bistro kaufen.
In Kooperation mit der VHS Minden 
bieten wir eine kostenlose Über-
mittagsbetreuung bis 15 Uhr (auf 
Anfrage bis 15.30 Uhr) im Selbst-
lernzentrum, der Bibliothek oder der 
ehemaligen Cafeteria an.
Je nach Personalsituation sind auch 
Lehrkräfte verschiedener Fächer als 
Aufsichtspersonen im Selbstlern-
zentrum eingesetzt und können die 
Kinder bei den Hausaufgaben oder 
der Vorbereitung von Klassenarbeiten 
unterstützen.
Die Kinder können auch freiwillig 
an Förderangeboten teilnehmen 
oder eine AG aus unserem breiten 
Angebot besuchen.

STUNDENTAFELN, SCHULLAUFBAHNEN, AG-ANGEBOTE – DIE MENGE DER 

MÖGLICHKEITEN IST SEHR GROSS, WEIL WIR JEDER PERSÖNLICHKEIT GERECHT 

WERDEN MÖCHTEN. WIR STELLEN IHNEN HIER DIE WICHTIGEN ECKPFEILER DER 

ORGANISATION VOR UND GEWÄHREN EINBLICKE IN EINEN GANZ NORMALEN 

SCHULTAG EINES FÜNFTKLÄSSLERS.

Beispiel-Stundenplan in Klasse 5

Std. Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1
7.45–8.30

Erdkunde Religion Musik Deutsch
Englisch

2
8.35–9.20

Mathematik

3
9.40–10.25

Politik
Sport Mathematik Englisch Sport

4
10.30–11.15

Mathematik

5
11.30–12.15

Deutsch

Englisch Medien

Biologie Kunst
6
12.20–13.05

Deutsch
Politik/ 
Klassenleiterstunde

... und nach der 6. Stunde?

... nach Hause!

... oder zu einer AG

... oder eine Kombination daraus

... oder zur Übermittagsbetreuung

... oder Mittagessen in der Mensa
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Eine gute fachliche Ausbildung 
und eine individuelle
Persönlichkeitsentwicklung

SO KÖNNTE EIN RESÜMEE EINES SCHULTAGES, ABER AUCH EINER GANZEN 

SCHULLAUFBAHN AUSFALLEN. BEI UNS VEREINEN SICH MENSCHEN, IDEEN UND 

KONZEPTE, DIE DAS ERMÖGLICHEN.

Viel gelernt 
und nette Leute

Wichtige Ziele unserer Arbeit sind 
das selbstständige Lernen und der 
Erhalt der Lernfreude der Kinder. 
Die Schulung von Methodenkompe-
tenzen, die Medienschulung und das 
Soziale Lernen sind daher in unserem 
Schulprogramm verankert. Darüber 
hinaus bieten wir ein breites Angebot 
an unterrichtlichen und außerunter-
richtlichen Aktivitäten, bei denen die 
praktische Auseinandersetzung mit den 
Lerninhalten im Fokus steht. 
Im Fach Kunst können die Schüler/
innen ihrer Kreativität freien Lauf 
lassen, indem sie 
zum Beispiel aus 
Büchern Schatzkisten 
gestalten oder 
Märchen im Schuh-
karton „erzählen“.
Musik ist ein bedeu-
tender Bestandteil 
unseres Schullebens. 
Das zeigt sich 
in den Klassen 5 
(zweites Halbjahr) 
und 6 besonders 
in der Musikpraxis: 

Zusammen mit der Musikschule Porta 
Westfalica ermöglichen wir seit über 
zwanzig Jahren den Kindern im Rahmen 
des Musikunterrichts ein Instrument 
zu erlernen. Darüber hinaus haben 
wir mehrere Chöre und musikalische 
Ensembles. In unserem jüngsten Chor 
„fresh“ singen viele begeisterte Fünft- 
und Sechstklässler/innen. 
Daneben werden die MINT-Fächer 
(mathematisch-informatisch-naturwis-
senschaftliche Fächer) bei uns beson-
ders gefördert, indem wir beispielsweise 
in einzelnen Jahrgangsstufen diese 

Fächer verstärkt haben, attraktive 
AGs durchführen, an Wettbewerben 
teilnehmen und seit Jahren in der Ober-
stufe Leistungskurse im naturwissen-
schaftlichen Bereich anbieten.
Unsere liebevoll gestaltete Schüler-
bibliothek bietet Schülerinnen und 
Schülern aller Altersstufen Lesestoff 
und einen Aufenthaltsraum für die 
Pausen. Ergänzt wird das Angebot durch 
die Bücherkisten in den Klassenräumen 
der Erprobungsstufe, in denen die 
Kinder altersgerechte Leseanreize finden 
können. 
Neben den fachlichen Inhalten 
legen wir besonderen Wert auf die 
Entwicklung der Persönlichkeit. Wir 
freuen uns, wenn sich auch Ihr Kind in 
einem der sozialen Projekte oder bei 
kulturellen Veranstaltungen engagiert 
und das Leben an unserer Schule durch 
das Mitwirken gestaltet. 
Besonders unsere Schülervertretung 
bringt sich in konstruktiver Mitarbeit 
in die stetige Entwicklung unserer 
Schule ein. Darüber hinaus bietet sie 
zum Beispiel allen Schüler/innen unter 
dem Motto Schüler helfen Schülern die 
Möglichkeit an, kostengünstig Nachhilfe 
in vielen Fächern zu erhalten.
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... auf dem schönsten 
Abenteuerschulhof weit und breit ...

Schulleben – das findet auch außer-
halb des Schulgebäudes statt. Im 
Rahmen von Wandertagen erkunden 
unsere Schüler/innen regelmäßig die 
Umgebung. Der Besuch im Zoo, das 
gemeinsame Klettern im Kletterpark, 
Wanderungen, Rad- oder Kanutouren 
bringen Abwechslung in den Schul-
alltag. 
Die Fachschaft Deutsch organisiert 
zudem für die Kinder in der Erpro-
bungsstufe in der Weihnachtszeit einen 
Besuch im Theater in Minden. Im 
Frühjahr begeistert ein englischspra-
chiges Theater schon unsere jüngsten 

Schüler/innen und zeigt ihnen, dass sie 
schon viel mehr Englisch verstehen, als 
sie selbst glaubten.
Klassenfahrten ergänzen und 
bereichern den Unterricht und sind 
bei uns ein wichtiger Bestandteil des 
Schullebens, fördern gemeinsame 
Erlebnisse und ermöglichen neue 
Erfahrungen. In der Erprobungsstufe 
wird zu Beginn der 6. Jahrgangsstufe 
eine einwöchige Klassenfahrt durch-
geführt, die die Klassengemeinschaft 
stärkt und gemeinsame Aktivitäten in 
den Vordergrund stellt. 

In einer Pause möchten Kinder klettern, toben, spielen oder aber 
entspannen. Deshalb verleihen wir in jeder Pause Spielgeräte und 
Bälle. Ein echter Ort zum Wohlfühlen ist unser Abenteuer-Schulhof, 
den wir – Schüler/innen, Eltern und Lehrkräfte – selbst gestaltet 
und gebaut haben und hier voller Stolz präsentieren!

... in Nah und Fern ...

Wir sind in 
Bewegung ...
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Wir leben bewusst

WIE LEBE ICH GESUND UND VERANTWORTUNGSVOLL? NEBEN FRAGEN 

DER GESUNDEN PERSÖNLICHEN LEBENSFÜHRUNG GEWINNEN FRAGEN ZUR 

NACHHALTIGKEIT AN UNSERER SCHULE IMMER GRÖSSERE BEDEUTUNG.

In zahlreichen Projekten, wie dem Projekt 
Gesunde Schule, reflektieren unsere Schüle-
rinnen und Schüler das Ernährungsverhalten, 
untersuchen den Einfluss einer gesunden 
Ernährung auf den Biorhythmus und stellen 
gesunde Gerichte her, sodass unsere Schule 
als Gesunde Schule im Mühlenkreis 
ausgezeichnet ist.
Die Lenkung auf bewusste Lebensführung 
findet bei uns auch im Sportunterricht 
und in weiteren außerunterrichtlichen 
sportlichen Aktivitäten statt. Wir nehmen 
regelmäßig an schulischen Wettbewerben 
intern und außerhalb der Schule teil.
Den im Fußball talentierten Schülerinnen und 
Schülern bieten wir als Partnerschule des 
Fußballs eine besondere Förderung. Neben 
der Fußball-AG finden Turniere zwischen 
verschiedenen DFB-Partnerschulen statt.
In unserer traditionsreichen Umwelt-AG 
engagieren wir uns bereits seit dreißig Jahren 
für Themen des Umwelt- und Naturschutzes. 
Im Zuge der aufflammenden Klimadiskussion 
konzentriert sich der Arbeitsbereich der 
Umwelt-AG auf Themen des nachhaltigen 
Handelns.
Eine ganz konkret umgesetzte Aktion war 
die Einführung einer Pfandmünze, auch PIET 
genannt.
In Kooperation mit der Realschule Hausberge 
sind wir den wichtigen Schritt gegangen, in 
unserer Mensa die Menge der Einwegver-
packungen durch Einführung hochwertiger 
Kunststoff-Boxen zu minimieren. Mit dem 
Erwerb der Münze begleiten und unterstützen 
unsere Schülerinnen und Schüler dieses 
Vorhaben und handeln umweltbewusst.
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Interessierte Eltern und Kinder sind 
herzlich eingeladen zu unserem Informa-
tionsabend für Eltern von Grundschüler/
innen im Forum des Schulzentrums 
(Eingang Gymnasium) und unserem Tag 
der offenen Tür.

Städtisches Gymnasium Porta Westfalica
Hoppenstraße 48 · 32457 Porta Westfalica
Telefon +49 571 7354 · Telefax +49 571 70794 
post@gym-pw.de · www.gym-pw.de

Schauen Sie herein und erleben 

Sie unsere Schule!
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Nähere Informationen und Termine finden Sie 
jederzeit auf unserer Homepage:  
www.gym-pw.de

Bei Rückfragen können Sie uns auch gern 
kontaktieren.

Ansprechpartnerinnen

Kathrin Korte
Erprobungsstufenkoordinatorin
kathrin.korte@gym-pw.de

Stefanie Jakuboski
Ansprechpartnerin für den Übergang
stefanie.jakuboski@gym-pw.de


